
Gast= u. Schankgewerbe: Conrad Büchele, Flurgasse
Gemischtwarenhandlung ohne controlpflich

tiger Ware: Anna Knoll, Marktstraße.
Gemischtwarenhandlung incl. controlpflichtige

Ware: Frz. Josef Kalb, Mitteldorfgasse; Jos. Friedrich
Schneider, Bergstraße

Gold= u. Silberarbeiter=Gewerbe: Ferd. König
Obere Bahnhofstraße.

Handel mit Gold= und Silberwaren und op
tischen Gegenständen: Maria Schelling, Obere Bahnhof
traße

Honighandel: Alois Platzer, Flurgasse
Handel mit Obst, Gemüse, Butter und Stock¬

fische: Georg Schmid, Riedgasse
Holzhandel: Andreas Winsauer, Hinterachmühlerstraße.

Maurergewerbe: Josef Alois Schöch, Flurgasse.
Müler= und Sägergewerbe: Joh. Georg Feurstein

Marktstraße.
Nähmaschinenhandel: Walter Högger, Hatlerstraße.
Parfümeriewaren=Handel: Conrad Herb, Moos

mahdstraße
Schlossergewerbe: Hermann Mäser, Hanggasse.
Schuhmachergewerbe: Josef Zambonini, Adlergasse;

Engelbert Hundertpfund, Bürglegasse.
Weinhandel: Jos. Fried. Schneider, Bergstraße; Franz

Begnini, Hatlerstraße; Celeste Garzon, Gechelbachgasse
Zimmermaler=Gewerbe: Fridolin Mennel, Widagasse.

Amtstag des Herrn k. k. Bezirkshauptmannes morgen
Montag den 8. d. M

Transvaal. Der ehemalige Leiter an der schwedischen Uni
versität Lund, Herr Dr. Walther, wird über geschehenes Er

suchen des wissenschaftlichen Clubs von Vorarlberg am 20.
Februar in Dornbirn und am 21. Februar in Feldkirch
inen Vortrag über Transvaal und Oranje=Freistaat halten, und

diesen Vortrag mit Vorführung von Lichtbildern erläutern. I
Dornbirn wird derselbe im Mohrensaale stattfinden. Nähere
hierüber gelangt später zur Mittheilung

Brotbeschau. Im Jahre 1899 wurden an 21 Tagen in
242 Localitäten (Bäckereien und Krämerläden), sowie bei einen

Brothausierer zweimal die Brotbeschau vorgenommen und es
ergaben sich hiebei 4 Beanständigungen. Bei diesen Beanstän
digungen wurden 7 Kernelaib, 5 weiße Pfundpaar, 22 Wegger
und 2 weiße Laib wegen Gewichtsmangel in Beschlag genommen
und ins Armenhaus überführt

Hausierhandel. Im Laufe des Jahres 1899 haben 8
remde Hausierer die hiesige Gemeinde besucht, wovon die meisten

ich einige Tage hier aufhielten. Manche von diesen Hausierern
nahmen wiederholt in der Gemeinde Aufenthalt und im Ganzen

wurden während des Jahres 1899 im hiesigen Gemeindeamte
128 Hausierbüchel=Vidierungen vorgenommen

Abschiebungen. Die Gemeindevorstehung Dornbirn al
Schubbehörde fällte im abgelaufenen Jahre 10 Schuberkennt¬
nisse, laut welchen Schüblinge theils in ihre Heimat, theils
über die österr. deutsche Reichsgrenze abgeschoben wurden

Ausweisungen. Im verflossenen Jahre wurde 5 Personer
mit Gemeindebeschluss auf Grund des § 10 G.=O. wegen Be
choltenheit des Lebenswandels der fernere Aufenthalt in der

Gemeinde Dornbirn verweigert.
Geffentliche Arbeiten. Von den 75 Mann des Wuhr¬

meisters Bohle waren im Monate December 6 Mann am Sand¬
platz, 3 im Gemeindestadel, 12 am Steinebachwuhr, 26 an der
Lustenauerstraße, 12 an der Ach mit Wuhrungen und die üb

rigen mit verschiedener Straßenarbeit beschäftigt

Häuserzahl in der Gemeinde Bornbirn.

Abgang ZuwachsStand StandJ. 1899 durch i. J. 1899 durch
am amViertel

31. Deeb 31. Deebr.4
1898 18998 8

Mark 1776 787—

— —Hatlerdor 1438 45

——Oberdor 331 1 388
—200Haselstaude 201

1788Zusammen 4 9 — 1827
Auswärtige Präute. Im Jahre 1899 erfolgten 74 Ehe

anmeldungen von Dornbirnern im Gemeindeamte. Unter den
74 Bräuten befinden sich 41 Auswärtige.

Fremden=Verkehr. Im Monate December 1899 wurden

aut den hieramts abgegebenen Meldezetteln in den hiesigen
Gasthäusern im Ganzen 179 Fremde beherbergt

Von Gasthausbesitzern wurden im verflossenen Jahre lau
Meldezetteln 3678 Fremde in den hiesigen Gasthäusern beherbergt

Im Laufe des Jahres 1899 wurden im Gemeindeamte
1365 Anmeldungen von neu angekommenen Fremden gemacht.
Außer Familien, von denen manche sich hier ansäßig machten,
wurden Personen verschiedenen Standes und verschiedener Be¬

chäftigung angemeldet und hielten sich theils längere, theils
kürzere Zeit in hiesiger Gemeinde arbeitend auf. Viele von
letzteren haben für längere Zeit dauernde Beschäftigung gefunden

383 Hilfsarbeitern wurden in diesem Jahre von hiesiger
Gemeinde Arbeitsbücher ausgestellt

Natural=Verpflegsstation. Im Monate December 1899
wurden im Ganzen 208 Personen verpflegt und zwar 13(
über Mittag und 78 über Nacht.

Vom 1. Jänner bis 31. December 1899 sind im Ganzen
2961 Personen in der Verpflegsstation aufgenommen worden.
Von diesen wurde 53 durch die Stationsleitung Arbeit an¬
gewiesen.

Einschaltungen. Wer Einschaltungen was immer für In
altes in größeren oder kleineren, inländischen oder ausländischen
Blättern (politische Zeitungen oder Fachzeitschriften) zu machen
Anlass hat, dem steht der hiezu ganz vorzüglich geeignet

Zeitungs=Katalog der Annoncen=Expedition Rudolph Moss
zur Verfügung. Er befindet sich im Zimmer Nr. 2 des Ge¬
neindeamtes
Monatsbericht über den Stand in der Krankenanstalt und de

Persorgungsanstalt der Gemeinde Vornbirn.

Ver Ver¬Ver¬Aufge Ge¬189 Entlasse
blieben liebeammt¬nomme torbenEndMonat Endwurderwurden stand sindNovbr. Decbr.December

m. w. zus. m. w. zus m. w. zus im. sw. zus. sm. w. zus. m. w. zuf
26 40Krankenanstal 3 51/22|73/14 31 1 2 361854

Versorgungs
4 3.—anstalt 27s2 330225 30225

3/36 89s2zusammen 8 36814414 266403s17 1 1
Verzeichnis

der Abnehmer der Neujahrs=Enthebungskarten
der Gemeinde Dornbirn für 1900.

Schluss.42. Paul Ferry, Musikdirector, Dornbirn
43. Gaßner Emil, Fabriksbesitzer u. Gattin, Bludenz


